
Protokoll Elternratssitzung 

am 09.12.2021, 19:00 – 20:30 Uhr 

 

Anwesenheit 

Anwesend:  

Schulleitung: Michael Stüper 

GBS: Ulrike Thörner 

ElternvertreterInnen: Nicole Boenigk, Ingo Thomsen, Mischa Laufenberg, Patrizia Skiba, Domenika Großmann 

(zeitweise), Anne Scheffler (i.V.); Thomasz Zilenski (i.V.) 

Protokoll: Brigitte Sanchez 

Entschuldigt: Nayreen Rockoff, Gunnar Neumann 

 

Bericht der Schulleitung 

- Luftfilter 

Mit den probeweise bestellten Luftfiltern wurden gute Erfahrungen gemacht, sind sehr leise, daher 

Nachbestellung für weitere 6 Klassen (1 Gerät pro Klasse). Lieferung Jan./Feb. 2022. 

Ziel ist, alle Klassen mit einem Gerät auszustatten. Das Lüften alle 20 min muss weiterhin stattfinden. Herr 

Laufenberg weist darauf hin, dass die Geräte von Philips nach 250 Stunden gewartet und gereinigt werden 

müssen, damit die Funktionsfähigkeit erhalten bleibt. 

 

- Anmeldungen Vorschule + 1. Klasse 

Anmeldungen Vorschulklassen und 1. Klassen 1 a-c für 2022/2023 sind erfolgt. Alle Klassen sind voll besetzt, 

es waren jedoch deutlich weniger Bewerber als in den Vorjahren. Gründe noch unklar, möglich u.a. 

Schulgelderhöhung, weniger Präsenz und Werbung durch den Schulträger. 

 

- Corona 

 Auch die Vorschulkinder müssen ab Montag, 13.12.21 im Unterricht Maske tragen und werden 3x 

wöchentlich getestet. Der Großteil der Eltern trägt diese Entscheidung mit.  

 Im Schnitt werden 2-3 PCR-bestätigte positive Fälle pro Woche an der gesamten Schule verzeichnet (bei 

ca. 650 SuS). In Woche 48 Ausbruch mit 10 Fällen, Ansteckung jedoch ganz überwiegend im privaten 

Umfeld. 

 Bei den Schnelltests ca. 5-10 falsch-positive Ergebnisse pro Tag, die durch Schnelltests anderer Hersteller 

gegengeprüft werden müssen. Ab Januar sollen Schnelltest eines anderen Anbieters hoffentlich für 

weniger falsch-positive Ergebnisse sorgen. 

 Die Schülervertreter/innen haben in Kirche und Gemeindesaal eine Corona-konforme Nikolausaktion 

durchgeführt. 

 In der Schule könnte eine erneute Impfaktion, dann auch für die Kinder unter 12 Jahren, durchgeführt 

werden. Der Arzt, der die letzte Impfaktion durchgeführt hat, steht leider nicht zur Verfügung. Kontakte 

von Ärzten, die sich hier beteiligen würden, können gerne an die Schulleitung weitergegeben werden. 

Zeitpunkt dann frühestens Januar, wenn ausreichend Impfstoff für Kinder verfügbar ist.  

 

Kinderschutzkonzept 

Das neue Kinderschutzkonzept war bereits im Vorfeld an die Elternvertreter/innen verteilt worden und wurde 

ausführlich diskutiert. Die Ausarbeitung des Konzepts wurde von allen Anwesenden gelobt. Zum 

Kinderschutzkonzept gehört eine Schulung aller Kollegen, die 1 x jährlich vom Schulträger angeboten wird und ca. 

alle 5 Jahre wiederholt werden soll. Das Konzept muss noch durch die nächste Schulkonferenz genehmigt werden.  

 

Verschiedenes 

- Mittagessen während der regulären Betreuung in den Sommerferien 

Da in diesem Jahr die Schließzeiten von Kita und Schule abweichen, findet die reguläre Betreuung während 

der Schließzeit der Kita und damit des Caterers statt. Es laufend derzeit die Planungen mit dem Caterer, wie 

das Mittagessen sichergestellt werden kann.  



Auch für die Notbetreuung der Kinder mit Geschwisterkindern in der Kita sind die Planungen noch nicht 

finalisiert.  

 

- Projekt: ehemalige Gefangene erzählen ihre Geschichte 

Hier kommen ehemalige Gefängnisinsassen in die Schulen und erzählen aus ihrem Lebenslauf. Frau 

Großmann fragt nach dem Stand dieses interessanten Projekts und ob eine Umsetzung an der Schule geplant 

ist. Wurde im Kollegium angesprochen, aber noch nicht weiter verfolgt.  

 

- Pausenaufsicht 

In der Pause soll es häufiger vorkommen, dass die Pausenaufsicht erst verspätet auf den Schulhof kommt 

und die Kinder ohne oder mit nur einer Aufsicht die Pause verbringen. Auch sollen die aufsichtführenden 

Lehrer teilweise bei Konflikten nicht eingreifen. Das Thema Pausenaufsicht wurde bereits in der Lehrerschaft 

diskutiert. Herr Stüper wird das Thema nochmals aufgreifen und dafür Sorge tragen, dass die 

aufsichtführenden Lehrer pünktlich sind, auf dem Schulhof Präsenz zeigen, bei Konflikten ansprechbar sind 

und auch regulierend eingreifen. 

 

- Mittagessen 

Zum Thema Mittagessen wurden verschiedene Punkte angesprochen.  

Einigen Kindern schmeckt das Essen nicht, Eltern hatten gefragt, ob es möglich sei, die Kinder vom 

Mittagessen abzumelden, aber sie dennoch in der GBS betreuen zu lassen. Dies ist lt. Frau Thörner nicht 

möglich, da das Mittagsband fester Bestandteil der GBS ist und Betreuung einer zusätzlichen Gruppe nicht 

gewährleistet werden kann.  

Weitere Frage war das Nachnehmen. Das ist in der Regel bei den Beilagen möglich, da der Hauptbestandteil, 

z. B. Fleisch, mit 1 Portion/Kind fest kalkuliert wird. Vereinzelt kann es vorkommen, dass aufgrund einer 

Fehlkalkulation das Nachnehmen nicht möglich ist.  

Das Mitbringen und Verzehren von zu Hause zubereiteten Gerichten kann nicht in der Mensa erfolgen. Es 

wurde darauf hingewiesen, dass die Qualität des Essens im Großen und Ganzen besser ist als bei vielen 

staatlichen Schulen, wo das Essen über einen großen zentralen Caterer zur Verfügung gestellt wird.  

Es wurde noch einmal klar gestellt, dass durch die Erhöhung des Essengeldes keine Qualitätsverbesserung 

oder Portionsvergrößerung zu erwarten ist, sondern diese lediglich als Ausgleich der über Jahre erfolgten 

Kostensteigerungen darstellt (gestiegene Lebensmittelpreise, Stromkosten, Lohnkosten usw.).  

 

- Bezirkselternausschuss 

Da es sich bei der St. Paulus Schule um eine GBS-Schule handelt, kann ein Mitglied des Elternrates in den BEA 

Hamburg-Mitte entsandt werden. Da Herr Thomsen für den Newsletter registriert ist, hat er sich bereit 

erklärt, uns über Themen zu informieren, die für unseren Schulstandort relevant erscheinen. 

 

- Offene Eingangszeit 

Von der VS bis zum Ende der 2. Klasse gibt es die offene Eingangszeit bis 08:30 Uhr. Einige Lehrer/innen 

beginnen mit dem eigentlichen Unterricht um 08:30 Uhr, einige bereits um 08:00 Uhr. In einigen Klassen soll 

der Unterricht um 08:00 Uhr starten, zahlreiche Eltern bringen ihre Kinder aber trotz mehrfacher 

Aufforderung durch die Klassenleitung nicht pünktlich.  

Die Schulleitung wurde nun gebeten, hier Klarheit für allen Seiten zu schaffen und die dann geltende 

Regelung in einem Elternbrief zu kommunizieren.  

 

Nächster Termin 

Die nächste Elternratssitzung findet am 03.02.2022 um 19:00 Uhr statt, wahrscheinlich wieder online. 

Schwerpunktthema wird die Vorstellung des sog. runden Tisches sein.  

 

 

 


